
06. Juli 2025

Pizzaroboter: Zweite Chance für hohe
Technologie oder kulturelle Skepsis?

Pazzi Robotics, ein französisches Startup, schloss 2022
trotz innovativer Pizzaroboter. Diskussion über

Automatisierung im Lebensmittelbereich.

Paris, Frankreich - In der heutigen Welt wird Technologie
ständig auf die Probe gestellt, und manchmal sind neue Ideen
nicht schnell genug reif, um sich am Markt durchzusetzen. Ein
aktuelles Beispiel dafür ist das französische Startup Pazzi
Robotics. Dieses Unternehmen wollte die Pizza-Herstellung
revolutionieren, indem es einen Roboter entwickelte, der in
weniger als fünf Minuten eine Pizza von Grund auf zubereiten
kann. Doch trotz technologischer Errungenschaften und einer
Innovationszeitspanne von neun Jahren musste Pazzi 2022 die
Segel streichen, da die Herausforderungen im Hardware-Bereich
und neben anderen Schwierigkeiten zu groß waren. Fox News
berichtet, dass der Roboter fähig war, Teig zu kneten, Sauce zu
verteilen, die Pizza zu backen und sie schließlich zu verpacken,

https://www.foxnews.com/tech/should-pizza-making-robots-get-second-chance


und das alles vollkommen autonom.

Pazzi war nicht nur innovativ in seinen technischen Lösungen,
sondern hatte auch das Glück, mit dem weltberühmten Pizzaiolo
Thierry Graffagnino zusammenzuarbeiten, der die Qualität der
Produkte erheblich steigerte. CEO Philippe Goldman, der als
„Most Innovative CEO of the Fast-food Industry“ ausgezeichnet
wurde, erklärte, dass die Schließung des Unternehmens für ihn
eine große persönliche Enttäuschung war. Die kulturelle Skepsis
gegenüber Robotik in der französischen Lebensmittelindustrie
und die begrenzte öffentliche Finanzierung für Hardwareprojekte
erwiesen sich als große Hürden. iask.ca führt weiter aus, dass
die Schwierigkeiten beim Management und der fehlende
technologische Fokus ebenfalls zu dieser Entwicklung beitrugen.

Die Herausforderungen der Robotik in der
Lebensmittelbranche

Die Erfahrungen von Pazzi Robotics werfen ein Licht auf die
tiefere Problematik in der Lebensmittelbranche, insbesondere
beim Einsatz von Robotern. Während Automatisierung in vielen
Bereichen hoch im Kurs steht, sind die Lebensmittelbranche und
insbesondere Gastronomie-Umgebungen oft mit Vorbehalten
konfrontiert. Kritiker befürchten, dass durch den Einsatz von
Robotern wie bei Pazzi Arbeitsplätze im Restaurantsegment
gefährdet werden könnten. Doch bei genauerem Hinsehen sieht
die Realität etwas differenzierter aus. Die steigende Nachfrage
nach Automatisierung wird von einem Mangel an Arbeitskräften
und steigenden Betriebskosten vorangetrieben.

Technologisch gesehen können Roboter wie der von Pazzi auch
zur Effizienzsteigerung und Abfallreduzierung beitragen. Sie sind
in der Lage, Prozesse zu optimieren, was gerade angesichts der
Herausforderungen in der Gastronomie von Vorteil ist. Der
Einsatz von KI und Maschinenvision, um die Produktion zu
optimieren, ist nur ein Aspekt. Die Hygiene spielt ebenfalls eine
entscheidende Rolle, weshalb Robotersysteme auf ihre
Reinigungseffizienz und Hygienedesign hin überprüft werden

https://www.iask.ca/news/faf8dbef88cdfe350694b2469d5757a9/should-pizza-making-robots-get-a-second-chance


müssen. Wie DLG hervorhebt, ist es wichtig, dass Materialien,
die mit Lebensmitteln in Kontakt kommen, gesundheitlich
unbedenklich sind und die Reinigung der Systeme effizient
gestaltet werden muss. Dies ist insbesondere in der
Gastronomie unerlässlich.

Ein zweiter Versuch für Pizzaroboter?

Angesichts der zunehmenden Schwierigkeiten in der
Gastronomie stellt sich die Frage, ob Pizzaroboter wie der von
Pazzi eine zweite Chance verdienen. In Märkten wie Italien, wo
eine tiefere kulturelle Vertrautheit mit Pizza besteht, könnte das
Potenzial für solche Technologien größer sein. Automatisierung
könnte nicht nur durch Effizienz, sondern auch durch
Kostensenkungen und die Möglichkeit zur 24-Stunden-
Bereitstellung von frischen Pizzas punkten. Doch die
Herausforderungen bleiben bestehen: Wie können kulturelle
Widerstände abgebaut werden? Welche Unterstützung können
Regierungen bieten?

Es bleibt abzuwarten, ob in Zukunft Pizzaroboter mit einem
besseren Verständnis und in einem empfänglicheren Markt
endlich die Bedeutung zugeschrieben bekommen, die sie
verdienen. Die Diskussion ist jedenfalls eröffnet, und die
Antworten werden entscheidend dafür sein, ob wir in naher
Zukunft Robotern beim Pizza-Backen zusehen können oder
nicht.
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